
Genuss und Kultur in der Schreinerei
«Tag undNacht» so heisst die neueAusstellung der Firma Fehlmann inMüllheim.
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Die Schreinerei Fehlmann in
Müllheim hat am Freitag und
Samstag zur Ausstellung «Tag
und Nacht» eingeladen. Heinz
undHeidi Fehlmannbegrüssen
dieGästepersönlich.DieSchrei-
nerei ist ein innovativer Hand-
werksbetrieb. Fehlmann fertigt
für Kundinnen und Kunden
massgenaueKüchen,Badezim-
mermöbel und Innenausbauten
in der eigenen Werkstatt in
Müllheiman.Rund50Mitarbei-
tende sind hier beschäftigt und
junge Menschen erhalten eine
fundierte Ausbildung.

Das Ehepaar Fehlmann
gründete 1998 die Schreinerei.
Seit 2012 befindet sich der
Standort an der Rosengarten-
strasse. Alle zwei Jahre führen
Fehlmanns stolzdurch ihreAus-
stellung. Diese hier heisst «Tag
und Nacht». Das Ambiente im
Vergleich zu den wechselnden
Tages- und Nachtzeiten vom
Freitag und Samstag ein Erleb-
nis an Inspiration und Genuss.
Dabei bekommt der Kunde
mehr als eine traditionelle Kü-
che aus Holz. Badezimmermö-
bel und Accessoires machen

einenWellnessbereichmöglich.
Holz kombiniert Fehlmannmit
Leder, Corian, Glas, Stein oder
Chromstahl.

EineMischungausWohnen
undGeniessen
UnterdemThema«Wine,Dine,
Art» vereinte die Schreinerei
ihre Neuheiten mit verblüffen-
der Kunst, Weinen und Essen
aus der Showküche. Chefkoch
Gabriel Heintjes hielt Blätter-

teighäppchen, Aquerello Risot-
to aus caramelisiertem Kno-
chenmark mit Kürbiskernen,
Thymian und Kräutern für die
Gäste bereit. In derAusstellung
besichtigtendieBesucherinnen
und Besucher neue und einzig-
artige Farb- und Materialkon-
zepte.

DieBesucher sprechenüber
Wohnideen, Um- und Neubau-
pläne. Unverwüstlich und tren-
digpräsentiert sichdieneueTa-

pete für denNasszellenbereich,
direkt an derDuschwand ange-
bracht. Firmeninhaber Heinz
Fehlmann sagt: «Es ist eine be-
währte Neuheit.» Weitere
Neuerungen in Innenbereichen
von Neubauten oder sanierten
Altbauten sindWaschschüsseln
aus Natursteinen. Ein neueres
Produkt ist eine Sitznische am
Fenster. BeimRundgang vorbei
an der Showküche reicht der
Chefkoch inzwischen ein Des-
sert, ein Pralinés mit essbarem
Gold, künstlerisch gestaltet von
WalterWolfWindischvonGale-
rie Gottlieber.

Diese Ausstellung wird im
Raumnebenanpräsentiert zum
Thema «Wine art objects».
Windisch vergoldete dabei mit
weinrotem Barrique-Holz, Bil-
der und Objekte, Weinflaschen
undWeingläser.

Und wie Petra Preiss, die
Schreinerei Mitarbeiterin und
gelernte Zeichnerin mit Fach-
richtung Innenarchitektur sagte:
«Ich zeichne eine Küche auf
dem PC und später sehe ich sie
in echt.»Das seien die Vorteile,
in einer Schreinerei zuarbeiten.
NämlichdasEndprodukt inecht
zu sehen.

Der Firmeninhaber der Schreinerei, Heinz Fehlmann, zeigt den Be-
suchenden die Neuheiten. Bild: Manuela Olgiati


